
Flammen der Sehnsucht

Das tiefe Band, was Ich einst empfand,

verschwand in der bändigen Tiefe.

Blicke durch ihre Augen direkt in die Seele,

Und durchblicke den Sinn der Materie.

Mein gerissener Verstand verstand,

Mein Herz verständlich gerissen.

Die vergebene Geberin ist verblendet, gibt mir keine Liebe,

Lieber vergibt sie dem verwegenen Blender, der vergebens Liebe spendet.

Haufenweise scheiterte Ich auf dem Weg des Lebens,

Bewege mich auf dem letzten Weg zum Scheiterhaufen.

Feuer und Flamme für diese Dame, werde es ewig sein,

Hörst du mich nicht in den Flammen schreien?
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